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di 3 lehret genügen werden. Dazu zwingen uns Der Uebergang älterer Instrulllonsofsizieres In Vezug auf die lehtere ist zu fagen, baß

A runge Nummerenthält 12 SeitenutigeNummerenthält12SeitenfundamenialenMiudenieneneninbürgerlicheVerwaltungsstellen,doneanin reg eee
— sebe rganisation, die vorichreidt dah die In im Sianderat gesbrochen wurde, wäre osn Welse angewenden wurde

vahen ——— struttlonsofsiziere lhrem Gradte gemaßß verwen wünschbat, doch wird das meistens etwaswunscht, daß bei dieser Unterstutzung künftio
Stut. — Schieiz. — Zudern. — usdland, det werden, dah sie in gleicher Weife wie die schwierig sein. Es kommt aber für die Ver die Kompelenzen der Gemeinden gewahri

elearammt. — Lolalchronit. — Vermifchte Truppenoffiziere einzutellen und zu befördernwendbarkeit nicht nur auf die Jabte an, undwerden.

Aagrichien . — Unfallchtonit.—Feuileon.sindundihneneine viel schwieigere kluf. sdas Hroblem kann auch don einer andern Wüller (öern) spricht zur —
 — — — —— qabe als fruher zuweist, da nun auch derSelte angefahht werden, als es gewöhnlich gestrversicherung.Esmuhdafiltge

F Truppenoffizier nnfelbsandigen Willitar,schieht. Dean fuche die Hisigiere der Jnhirut, sorut werden dahß der Durchschnin der wössege
Geschüftobericht des Militãr jlehret (lür die Wiederholungsturse) ausgebil- tion lung zu erhalten, indem man ihre Lebens.stage der Militärpattenten nicht noch mehr

det werden soll. Alle diese Uenderungen sind aufgabe so gestaltet, daß sie ideelle Beftelung, steigt. Nedner polemistert nochmals gegen
departements. seht zu begrüßen; sie haben aber ihre Kon ibi durch dle Pflege eines guten tamerab. gewisse Vemerkungen, Ritlis über die unge·

sequenzen. schaftlichen Geistes, und indem man dafür nügenden Ergebnisse der Nekrutenaushebung
In der Ubendsitzung des NallodDie Aenderung häute wohl schon einzuseben orqgt, daß der höhere Instruttionsoffizier in, im Emmental. Es stehe damit nicht so

naitates vom 24. ds. wurde die Berauung des hel der Retrutierun de Insstrut zändlgem, engem Kontalt mit der Truppen-schlilmm. Nikli antwortet, er wolle dem

Veschafisberichtet beilm Mulrtärdeparonsperfonalgz Jeut erfolgt die ührung bleibt. Die Fttude und erfrischende Emmental nicht zu nade treten, halte aber
ement sortgesetzt: Euischeldung fur den milltarischen Lebens. Dirtkung des Wehrdienfies wird sich dann auch, selne Bemerkungen aufrecht.

ZDr. Sadler referlert über den zweitens eruf in der Regel zu früh, in der Zeit des n diesen Kreisen mehr zelgen als blsher. Studer (Winterthur) stimmt den Aus.

Leil, handelnd dom Unterriicht.“ Wirsersien Offtziersfiebers, ohne dahz man sich über Auch in den hoöhern Graden sollte die fuhrungen des Keferenten Uder die Notunter
vissen, dat wir mit der neuen Organisationodie Elanung des Instruttionsafpiranten für Hetanziehung besonders quallsizlerter Trup sulung bei.

Auf quten Wegen sind, für die Beurtellung) seine spütern Verussaufgaben genllgend Ner Zen und Generalstabsofslziere zut Instruktion Vunbesrat Mallter erwibert in Bezug
 einzelnen aber liesert das ersite Jahr zu henschast geben kann— Nach einigen Diensta bersucht werden. Das wäre ein Zrganischer, hietauf, daß die Fesistellung der Rotunier
penig Erfjahtungen, daher erscheint, imli Aus-jahren besieht dann eine dewisse moralische Uebergang zu den Stellungen der Dipissondre, fiühung durch die Gemelinden erfolgen müsse,
ahme eineß Punkies, eine iursorische VeNöligung. den Aspiranten zum Instruttions- und Ktorpstommandanten, die sich kunftig viel wei dier schnelle Hülse nor ue. Lber er
ych dlung angezeigt oflizier zu wählen. Der sunge Offizter wurde, neht als bisher mit ihret mititürlschen Auf muß den gamonen und mlehter Linie dem
„Es sollte versucht werden, das Versiändnisselne Selbständigkelt, die mi der ine zabe zu beschaftlgen haben und denen das Vunbesrat ein Ueberprüsungerecht gewahri
ur den Nutzen des Tudnens In der Subordingtlon jehr wohl verensbar indiel! Jeset zuglesch die schwierige Aufgade der werden, wle es im Gefetze vorgesehen ist. Gs
achule auch da zu wecen, wo die bolsherigen besset bewahren und gewissen Charaktergesah Idhern Offizlerdlehrets zuwesst (taklische Kurse muh dafur gesorgt werden, daß die Unter
Jersuche ohne Erfolg waten, vielleicht dunchten der militatischen Hierarchie weniger ausa uind Uebungen der Sibbe). sltgungen nicht zu weu gehen. Das legte
ine voltatumlich geschriebene, vom Militär— geseßt somm, wenn et sich nicht mut seinerz Unerlählich ist endlich die Möglichteln, Jaht war in dleser Sache ein Versuchslahr,

»epartement vetanlaßte klelne Propdaçganda-Erisienz dom willtärischen Veruf abhängig, »iner Penslonlerung, die augrelchend und man wird die demachten Erfahrungen
rtsu. Ahnlich der AUnlerrichtsmethode der ssühlen muüßne, Sian bloherigen e e kelne Notuntersiltzung sein sosl. Das tünftig zu Nuten zlahen. Wenn dauch di
Voltoschuler vom Kreisinfituktor der .TDibl. reus dilrsie es sich empfehlen, mehr junge, Insttulktlondkorps würe zwelsellos gernebereit, Erfahrungen des laufenden Jahres vorliegen,
ton. Velm elgentlichen Borunterrichthüchtige Trtuppenossizlere vorühergehend zum, LUeflir nach feiner Kraft Veittäge zu leisten so dürfle alsdann der Etlas einer befininden
st du wünschen, dahß der Eiser der srelwllit, Fusiruttlonsdicus zu berusen, eventuell in äe i dn bedauern, dah ein jrtwerer Enn. Vorschrift erfolgen. Es darf mit diefer Sacht
gen Taugleit nicht gehemmt werde durch eine sSoidzulage und nnler angemesseherDerdae durs des Deparlemenis ulcht zum Geset ger ehn Unsug getrieben werden. Die Unter

lzu tigordse Vehandlung der bescheidenen sichtigung der vermehrten Dlensilelsiung bel der vorden ist. Diese Arbeit follie wieder auf silpung soil eine wirkliche Not unterstltzung
Entschadigungen an die Jnsttulctenden Vesürderung. — Der Referent dill damin nicht Aenonnnen werden. fein, nicht eine Spakulation auf den Staais

Einlahllch etdtlert der Neferent den Ab.die Tuchtigkeit und grosze Hingabe an den Ferner bemerkt der Neferent, es sollte sückel.

Hnit Instrutrzonssoffrziere der Veruf dertemen, die n umserm Instruttions- aicht vorkommen, daß angehende Offiziers.- Studer (VWinterthur) bezwelfelt, daß
Infanterle. Im Jahre 1908 zählie die lorps, auch in dem subalternen, zu finden ist, schüler von kantonalen Miistürdirektoren ge der Vundedrat das Necht der Ueberprüfung
Lafle 65 Siabsoffizlere und d2 Hauptleute Vesonders wichtig ift bei der InstruttionIwungenwerden,eineNekrutenschulemitzu habe. Dabou siehe nichts im Geseß. Man
ind Subalternoffiziere. Die Zahl der höhern der u ebergang vom Hauptmann machen, entgegen den Vorschriften der Mill. wollle hier nicht eine einheitliche Schablone

Inslruftionsosflziere ist zu hoch. Dir muüssen zum Stabsoffizter. Das deshalb,tärorganisation. Referent beruhrt auch die aufftellen, sondern den derschledenen Verhält

oazu tommen, wenlger und dasllr nur beste swell der Stabsofsizier bei det Inssrukrton als Klagen über die gegenwärtige Leltung der) nissen Rechnung tragen. Das —AX
aualisigtette Instruktlons offlztere höhern Gra ESchultommandant und Offlalerslehter verwenArtillerle und hofft, das Departement werde) tement scheint aber die Sache bureaukratisch
es zu erhalten, und es dilrsen kunftig keinedet wird. DJieie Ausgabe bringt ed mit sich,s hier zum Nechten sehen. ansassen zu wollen.

zubalternofflziere zu Insttuktoten gewähit dah dem Ehef de betreffenden Wafse ein)/ VDezlalich des Festunas wesens be.“ Walther bemerkt gegenllber einer Ve
erden, von denen man nicht nach Charakter, weitgehendes Ditspracherecht ber det Behoider mertt Neferent, daß hleruber nicht unnötige merkung von Dr. Milller, daß oft gerade die
Lefahlgung und Vildungsgang Uüberzeugt seinung von Inltruttlonsoffizleren einzurdumen, Geheimnistueret wallen sollte. Wellere VeAerzle schuld selen an der Simulation, weu

ann. dah sie auch in den hohern Chargen derist, des nicht durch andere Instanzen dutch. merkungen betressen die Stellvertrelungskosien sie den Soldaten nach dem Dlienste allerle
—XL Ossizierstreuzt werden soll. für Lehrer und die Notunterstudung.! Zeugnisse ausfiellen.
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Icherzlon anschlägt. Den verzweiflungsvollen/ di Maadala mit großger Krast. Warmer ApesMusstdramen schon selt langem das Publikum
Ie uilleton. Schmnetz. als Canto fich von der gelithien plaus und schone Vlumengaben ehrnen die sym in diefe Mulittichlung eiugesühnl hat, trug

— — 8 5 alaubt, dle grausamel pathische Künstlerin. difnet ben eenen der „Pagliacci“ in geradezu
2 u tonle, mit gramerfltem Hetzen dle Balazzo“ Als der intrigante „Tonio'“, erdffnete,virtudset Weise vor Verdientermaßzen wurde

Fagtlacel Fremidre im Aursaat. e e de lachen wiachen Antonto, Urmentan dadie LAuffübrung, denn auch der Spiritus reeior der Lufführ

Mit unwiderslehlicher Gewalt zwang Leon zu müssen, diesen menschlich efen Inhau deb mit einem so vorzüglichen Prolog“BVorltag, ung, Maestro Angelo Fumagalli,
aballos Wellteroper gestern das Rublisum, in sprachtvülfen Ndagiose ded saze dendaß sen iese ersle Gesanasnununer dee suniet enthusialiischem Velsall des Pudiütume
hten Vann. Eine absolut stilgetechte WieHüll' Dich in Tand und schminke Deln UntAbends da capo gegeben werden muhle.svon den Sängern vor dle Nampe geführt.

ergabe schalfte der elementaren Krtaft, welcht sisge brachte ürmamin inn ban uctna so Aber auch im Ubrlaen suhrte der Sänger seine Der bis quf den lehien Plage Lefehte
n diese Vartitur gebaunt ist, steie Vahn. biitern Leids und alelchzeluilg mit so teich Partle tressilch durch. Ciro Matino, totelse Theatersaal bot mit dem fast aus
luch dam Musikbramaliker gilt eben in manquellender Tonemifslon zur Geltung, daß die als der junge Landmann Silpio“, gab im nahmslos in eleganter Abendioilette erschie

hen Falulen das Wotto des westöstlichen Juhbrer nicht cher Ruhr gaben, als bis Ursgrohen Duen mit Nedda feinem Vorirag dienenen Publitum den fesnichen Anbtichie

divban: Wer den Dichter will versiehm, muh manini das Lied da capo gesungen hatte. drängende Värme, welche die Situation erer im Aursaal eines ZJentralplatzes des Frem
d Diqters Zande gehn. Es ist sur den Auch die Arle: Ich wunschte ach. dahinheisun id —weppe fand Pietro Audenverkehrs weniastens an einlgen Sttra-
lolg der Wagllacet von ausschlaggebender Flebet ich irtig desehene, die mi hret ruhe de.Ao m HarlekinSiundchen det Komödle sAbenden der Soifon gerade im Jmeressedes

Leden tung, dahß der Inhaber der Tuelpartieenden Fassung die bereud drohende Kala Gelegenbelt zu geschmacvoller Werwendung Fremdenberkehrs heutzutage eben verlangt wer
des Canio“ es verstehe, diesen Sanquiniter swophe dramatlsch sehr wittungevollnoch selnes qgut klingenden Tenors. den muh.
n Valqzzotiliel, der gleich Othelld zu sebt seiwas zurüchan, interpretlerie Atmanini aus“ TDie dem llallenischen Siraßzenleben abqge

tebie. doch ehnnal erret, unendlich rasie, gezeichnen Seine aesangliche Branour wird lauschten Eusembles, wie der Kirchen oder Kleines Seuilleton.
denget dem erschrecklen Llbschen, ais demsdnich plastische und doch micht ülbertreibende Glocen Chot und die Szene bei Canios
Pilleid der Juhörer zu überanmworten Das dartstellung wertvoll unterstlitzt Theaterbube vor Beginn ber Vorstellung, Frellicht. Thealer Luzern Hertensteln. Crwg
raf nun beim gehniigen Canto, Gin— Conioe Gauln „Fedda“, das junge hübe würden vom Chor zu vortrefflicher Wirkunghungen pratilscher wie künsilerischer Art haben die

ope Atmantent, völlia zu. In der ssche Weib aus dem Volke, dad dea sahrenden gebtagat. vle clatten Elnsahe wnd dag guuen Sircinnon den dreisshte Tleatere Lnzern · Hertensteln
tijchen Szene der Untuunst der Wanderkomod. Anmödtantenlebens ülberdrlijfig, die leiden. sTempohallen des Chors sowse auch der Soll daan bewogen, ihren im Mal bekannt gegebenen
anten auf dem Dorsplaß ist dleser Canso schastliche Nelgung elnes jungen Landmannssten sind zu nicht geringem Tesl dem uralient Sommersplelplan in elnigen Punkten abzuändern.
 ebendet Gaute und uum profisablen Gessorwldenn in derdischet Sreliahon den Hehen shen Sostemgtzuschreiden, im —Souffieun. / Zo geionhtean in. Jun an Liete bon dome,
dasftsgang besotgtetr rinzipal Im Urlosodeshelleuen uch prelsgibt umd deghalb stasten elnen zwelten Kapelsmeister, den maestro sTafso“ Gristparzers „Ded Meered und der Llebe
Scherzet imuner, doch eines schomreweistsem Doiche des Gallen zum Cpser sällt, war sostituto. mit Alabierauszug zu placheten, Dellen“ zur Crstaulsührung, wodurch die im Reper-

tmanint die Wivelrien der bnern mi durch Frl. Altce di Magdalta sehrder den Süngern aus nächster Nähe alle) tolre enthaltenen Grillparzer. Stilckezu einem Grill.
XV durilct, dah nicht nur die vorl passende personifiziert. Dem anf müächtlge Stel· Hfilsen bringt, während der aus der Partitur parzerCytlus zusammenrilckten, der nächsien Sonn.

t, Theatetbude slehende Torser, sondernsetung heraudqearbelteten Liebes-Duett verliehs dirigierende apellmelslet, det maegtro Djret. stag den N. Junk mit der Crsiauffuhrung vor
ch die Juboret n Saalt empunden, minie junge Sängerin warmes Empfluden. Ihre tare o Concertante, seine ganze UusmetksamSappho“ selnen Ubschluh erhült.

esem Gaufler set nicht zu spassen, weune juszenndsrische Stimume elanet sich vortrefflichskelt in erster Linie den Emsähen und Nuan Dieser Uuflührnng wird am 11. Jull Gdther

ud sobald er das Cufhorchen der Vauern un die delende Menuen und CGaboseMonseendet Orchessers widmen tanne Ddos grose-Fohtaente auf Tauride mit der Dofschan.
wahr wird, mit einem Seuntteim (Entsnu bet Homadiee giebie zum ausgehaltenen,srutsaalorchesset, welches dutch häufigen Kon splelerin Minna Oder Uerend aud Karls

in mich) sofott wieder einen darmlofen hohen 11 aufstelgende Zchluspassage sana Fil. zertvorirag von Vruchstilden aus den Verismoruhe in der Titelrolie und den Darmfitidier dof
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